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Abend Ansgabe

Halle und Amgegend
Halle 28 April

Zum Konflikt zwiſchen Magiſtrat und Stadt
verordneten

Wie wir ſchon geſtern mitgetheilt ſtellt der Magiſtrat in ſeiner
neuen Vorlage worin er bedauert dem Beſchluſſe der Stadt
verordneten in den weſentlichſten Punkten nicht beitreten zu
können an die StadtverordnetenVerſammlung das Erſuchen
einer gemiſchten Kommiſſion die definitive Berathung
des ſtrittigen Gegenſtandes zu übertragen Man iſt zwar in
Stadtverordnetenkreiſen ſoweit wir Fühlung nehmen konnten
nicht abgeneigt auf dieſen Vorſchlag einzugehen und auch die
Finanz kommiſſion hat ſich in ihrer geſtrigen Sitzung auf
den Standpunkt geſtellt daß die Einſetzung einer derartigen
Kommiſſion in dem Kollegium nur zu empfehlen ſei Jmmerhin
aber dürfte ſich ſchwerlich jemand verhehlen daß dieſe Konflikts
kommiſſion im Grunde nur leeres Stroh dreſchen wird
Die Oppoſition iſt eben nicht gewillt nachdem ſie bereits von
ihrem urſprünglichen Standpunkt ein Stück zurückgewichen noch
einen weiteren Schritt rückwärts zu thun Sie hält ein der
artiges Verlangen für unzuläſſig nachdem ſie faſt monatelang
ihre ganze Kraft aufgewendet um eine Milderung in der Aus
führung des in mancher Hinſicht harten Kommunalſteuergeſetzes
herbeizuführen Ja vielfach ſteht man überhaupt auf dem Stand
punkt wie ihn in der letzten Montags Sitzung der Stadt
verordnete Friedrich zum Ausdruck brachte daß der ganze
Streit als ein kräftiger vielleicht wirkſamer Stoß gegen das
Kommunalabgabengeſetz Billigung und Unterſtützung verdiene
gleichviel ob Hausbeſitzer und Gewerbetreibende davon Nutzen
hätten oder nicht

Nachſtehend laſſen wir die oben erwähnte Magiſtratsvorlage
folgen

Der Magiſtrat erklärt
dem Beſchluſſe der Stadtverorduneten die für den Bau einer
Volksſchule bei Kap XIII B II pos 20 ausgeworfene Rate
von 60,000 auf 85,000 M und den Dispoſitionsfonds Kap XIX
pos f um 3000 M zu erhöhen ſtimmt der Magiſtrat zu
Auch wird nachgegeben daß die am Etat vorgenommenen und
nach Abzug n Bewilligung in Höhe von 8 bis

9000 M verbleibenden Abſtriche nicht dem Dispoſitionsfonds
zugeführt werden t

Dagegen lehnen wir die Ausführung des weiteren Be
ſchluſſes

zur Gewinnung der Mittel für Herabſetzung der Real
ſteuern und der Betriebsſteuern von 150 auf 140 Proz die
Erträgniſſe der Gemeinde Einkommenſteuer mit einem Mehr
von 40,000 M und die der Grundſteuer mit einem Mehr
von 6750 M in den Etat von 1897,98 einzuſetzen

ab und erklären daß falls nicht noch eine Einigung mit der Ver
ſammlung über dieſen Punkt zu erreichen ſein ſollte wir uns
für verpflichtet halten wegen derſelben das Konfliktsverfahren
nach 8 86 der Städte Ordnung einzuleiten und die Entſcheidung
des Bezirksausſchuſſes einzuholen

Gleichzeitig wollen wir nicht unterlaſſen von vornhereindarauf hinzuweiſen daß wie auch dieſe Entſcheidung aus
fallen möge alſo ſelbſt dann wenn infolge Ablehnung unſeres
Antrages neben dem von den Etatsabſtrichen verbliebenen
Betrag von 9000 M noch weitere 47,000 M zur Herabſetzung
der Steuern disponibel werden ſollten wir dieſe Mittel nicht
den Realſteuern allein zu gute kommen laſſen können ſondern
darauf beſtehen müſſen dieſelben auf beide Arten der direkten
Gemeindeſtenern nach Maßgabe der Vorſchriften des Kommunal
Abgaben Geſetzes zu vertheilen Ja wir ſtehen behufs voller
Klärung der Lage nicht an hinzuzufügen daß wenn auch über
dieſe Vertheilung des Steuerbedarfs binnen der auf Schluß
des erſten Quartals geſetzlich feſtgeſetzten Friſt ein Einverſtänd
niß zwiſchen den ſtädtiſchen Kollegien nicht zu erzielen ſein
ſollte wir entſchloſſen ſind den 8 59 des Kommunalabgaben
Geſetzes zur Anwendung kommen zu laſſen und demgemäß
die Nichtintervention der Aufſichtsbehörde vorausgeſetzt die
Gemeinde Einkommenſteuer und die Realſteuern in einem
Verhältniß von 3 d h alſo bei Aufrechterhaltung des jetzigen
Steuerbedarfs die erſtere mit ca 110 Proz und die letztere
mit ca 165 Proz zur Hebung zu bringen

Wegen der unſer Verhalten beſtimmenden Gründe nehmen
wir im weſentlichen auf die Ausführungen der Vorlage vom
23 v M Bezug Nur hinſichtlich des Konfliktsgegenſtandes
wiederholen wir um der Vorſchrift des s 36 der Städte
Ordnung zu genügen dieſe Gründe kurz wie folgt

1 Eine ſolide Finanzverwaltung darf bei Einſtellung von
Steuererträgniſſen nur mit Zahlen rechnen die ſicher erreicht
werden und nicht mit ſoichen welche auf bloßen Ver
muthungen baſiren und die verſchiedenen Möglichkeiten von
Abgängen außer acht laſſen

2 Als eine ſichere Baſis können wir bei der ſchweren
Schwankungen ausgeſetzten Einkommenſteuer prinzipiell nur
das Jſt des letzten abgeſchloſſenen Jahres und bei der
ſtabileren Grundſteuer nur das Soll desijenigen Jahres
anſehen in deſſen Lauf die Aufſtellung des Etats erfolgt

3 Eine Ausnahme von dieſer Regel iſt nur zuläſſig wenn
Freie eintreten welche in ganz hervorragender Weiſe
das künftige Steuerſoll dauernd beeinfluſſen ſo z B die
Einführung der Selbſteinſchätzung die Hierherverlegung der
Königlichen Eiſenbahndirektion

4 Letzterer Umſtand iſt im vorliegenden Etat durch die
erfolgte Mehreinſtellung von 40,000 Mark voll und ganz
berückſichtigt Eine weitere Erhöhung wird durch keinerlei
beſonderen Umſtand gerechtfertigt im Gegentheil warnt vor
derſelben das Reſultat der neueſten Einſchätzung da daſſelbe
im Hinblick auf die unausbleiblichen Reklamationen nur als
ein mäßiges bezeichnet werden kann

Endlich erſcheint es
5 auch unzuläſſig ein Mittel anzuwenden welches die

Rechtfertigung nicht in ſich trägt ſondern eine ſolche erſt
durch den Zweck erreichen ſoll Denn unzweifelhaft erwächſt
die Mehreinſtellung der 47,000 Mark im Grunde nicht dem
ſicheren Bewußtſein von dem Mehrertrag der Steuern
ſondern lediglich dem ohne eine arhe künſtliche Fiktion
unerreichbaren Streben für eine beſtimmte Steuerart unter
allen Umſtänden eine Ermäßigung zu erlangen Alle dieſe
Gründe vorzüglich aber der letztere legen uns die Pflicht
auf der Verwirklichung einer ſolchen Abſicht mit allen
Mitteln des Geſetzes zu widerſtreben und erſuchen wir
daher die Verſammlung um eine gefällige Erklärung

ob dieſelbe trotz vorſtehender Ausführungen es auf eine
Entſcheidung der obwaltenden Streitfrage durch den
Bezirksausſchuß ankommen laſſen will und namentlich
auch auf eine weitere Behandlung derſelben in einer
gemiſchten Kommiſſion verzichtet

Die Kommiſſion zur Ausarbeitung einerneuen Waſſergebührenordnung trat vorgeſtern nach
mittag vollzählig zu mehrſtündiger Berathung zuſammen Es
wurden in der Sitzung die mannigfachſten Vorſchläge laut die
aber ſammt und ſonders zurückgezogen wurden als die Ver
ſammlung keine Neigung dafür zeigte Hingegen fand der
Antrag zu einem noch näher zu fixirenden Einheitspreiſe nach

I Beiblatt zu Nr 188 der Saalegeitung
dem von den Waſſermeſſern ange eigten Verbrauchsquantum die
Abgabe zu erheben all eitige Billigung Man Lgr der Anſicht
daß der einſichtige Miether ſich gern und freiwillig da er nach
der Wiſhebung der alten Gebührenordnung nunmehr der Laſten
für Waſſer ledig iſt mit dem Hausbeſitzer über eine geeignete
uſſhar gung einigen wird Wo indes eine Einigung nicht
erzielt wird da ſoll der Hausbeſitzer das Recht haben zu ver
langen daß das Waſſerwerk zur Feſtſtellung des Waſſer
verbrauchs des Miethers ſeparate aſſermeſſer anbringtStädtiſcherſeits wird dann die Zahl der konſumirten Kubſt
meter abgeleſen und dafür der nach dem Einheitspreiſe heraus

erechnete Betrag eingezogen Dem Hausbeſitzer ſteht es frei
n dieſem Falle für ein billiges den Waſſermeſſer zu leihen

oder zu kaufen Bindende Beſchlüſſe wurden jedoch in der
Sitzung noch nicht gefaßt Jndeß hofft man da die Kommiſſion
ſchon wieder am Anfang nächſter Woche zu einer definitiven
Beſprechung zuſammentritt beſtimmt am Montag über acht
Tage dem StadtverordnetenKollegium eine neue Gebühren
ordnung vorlegen zu können

T Die Finanzkommiſſion beſchäftigte ſich in ihrer
geſtrigen Sitzung zunächſt mit dem geplanten Neubau der
Gimritzer Brücke ein Projekt das unſeren Leſern in
ſeinem Einzelnen bereits ſeit längerem bekannt iſt Der Magiſtrat
verlangt für dieſen Brückenbau 75,000 M Die Finanzkommiſion
hielt zwar den Erſatz der jetzigen altersſchwachen Brücke die ſo

r liegt daß ſie der zerſtörenden Gewalt des Waſſers
voll ausgeſetzt iſt für dringend nothwendig erachtet aber gleich
der Baukommiſſion die geforderte Summe für zu hoch Dem
Magiſtrat wurde anheim gegeben ein minder koſtſpieliges
Projekt vorzulegen Die Anlage eines Brauchwaſſer
kanals für die Delitzſcherſtraße fand nach dem Antrage
des Magiſtrats ſowie der Baukommiſſion die Genehmigung
der Verſammlung Hinſichtlich der Vorlage die die Exrichtun
einer Bedürfnißanſtalt am Kirchthor bezweckt ſchlo
man ſich gleichfalls der Anſicht der Baukommiſſion an daß es
gerathen erſcheine die Anſtalt in größerem Umfange zu bauen
und eine Abtheilung für Frauen anzugliedern Der Magiſtrat
wird dementſprechend erſucht eine neue Vorlage die jene Ab
änderungsvorſchläge berückſichtigt auszuarbeiten Zum Schluß
kam die Finanzkommiſſion überein dem Stadtverordneten
Kollegium die Wahl einer gemiſchten Kommiſſion zur definitiven
Berathung der ſtreitigen Steuerangelegenheiten zu empfehlen

Das neue Lehrerbeſoldungsgeſetz und ſeine
Wirkung auf die Kommunalſteuern Am 27 d M
abends 8 Uhr findet im oberen Saal des Reichshofs eine
öffentliche Verſammlung des nationalliberalen Ver
eins ſtatt in welcher Herr Landrichter Nölle Mitglied des
Abgeordnetenhauſes über das neue Lehrerbeſoldungs
geſetz und ſeine Wirkung auf die Kommunalſteuern
ſprechen wird Herr Nölle war Mitglied der zur Vorberathung
des Geſetzes erwählten Abgeordnetenhaus Kommiſſion dürfte
alſo in hervorragendem Maße geeignet ſein das zeitgemäße
Geſetz zu erläutern das nicht nur unſere Lehrer ſondern auch
die ſtädtiſchen Behörden und alle für Kommunalangelegenheiten
intereſſirten Kreiſe berührt

Fang wilder Kaninchen auf fremdem Grund
und Boden Das Kammergericht erledigte ſoeben einen prin
zipiell wichtigen Rechtsſtreit dem folgender Thatbeſtand zu
Grunde lag Bekanntlich ſind wilde Kaninchen dem freien Wild
fange überliefert worden Der Oberpräſident der Provinz
Sachſen hatte nun am 17 Oktober 1892 eine geren
erlaſſen wonach derjenige welcher auf fremdem Grund und
Boden wilde Kaninchen fangen will eine ſchriftliche Erlaubniß
des betreffenden Grundbeſitzers bei ſich führen müſſe Nachdem
der hier in Frage kommende Angeklagte welcher ohne ſchrift
liche Erlaubniß des beregten Grundbeſitzers wilde Kaninchen
gefangen hatte von der Strafkammer auf Grund obiger Polizei
verordnung verurtheilt worden war legte die Staatsanwalt
ſchaft zu Gunſten des Angeklagten Reviſion beim Kammergericht
ein und erachtete die Vorentſcheidung für unzutreffend da die
erwähnte Verordnung des Oberpräſidenten der Provinz Sachſen
nicht zu Recht beſtehe Der Oberſtaatsanwalt trat dieſer Auf
faſſung aber entgegen und bat um Zurückweiſung der Reviſion
der Staatsanwaltſchaft Das Kammergericht erkannte am 22 d
auf Zurückweiſung der Reviſion und erklärte die Vorentſcheidung
für zutreffend und die Verordnung des Oberpräſidenten der
Provinz Sachſen vom 17 Oktober 1892 für rechtsgiltig Letztere
ſtehe weder mit den Beſtimmungen des Wildſchadengeſetzes noch
mit denen des Feld und Forſtpolizeigeſetzes im Widerſpruch
wenn die wilden Kaninchen auch dem freien Wildfange über
liefert ſeien ſo ſei hierdurch noch keineswegs beſtimmt daß
jedermann auf fremdem Grund und Boden wilde Kaninchen
fangen dürfe

Die diesjährige Konferenz evangeliſcher
Religionslehrer an höheren Schulen der Provinz
Sachſen fand hier am Dienstag und Mittwoch im Continental
Hotel ſtatt An derſelben nahmen auch Theil Herr General
Superintendent Textor und Herr Provinzialſchulrath Dr Kramer
aus Magdeburg Jn der Abendverſammlung am 20 referirte
Herr Oberlehrer Dr Consbruch vom hieſigen Stadtgymnaſium
über die Behandlung des Alten Teſtaments in Unterſekunda
in der Hauptverſammlung am 21 hielt Herr Prof Dr Rauch
aus Roßleben einen Vortrag über die Stellung des Konfir
mandenunterrichts zum religiöſen Schulunterricht An beide
Vorträge ſchloß ſich eine lange ſehr lebhafte Debatte an Ein
Theil der Herren vereinigte ſich nach Schluß der Verhand
lungen zu einem Mittageſſen im Continental Hotel

Samariter Kurſus des Bahnhofs Baracken
Vereins Der geſtern abend im Neumarktſchießgraben
abgehaltenen Prüfung unterzogen ſich 26 Herren aller
Berufsklaſſen die unter Leitung der Herren DPDr Herzfeld
und Rocco die verſchiedenſten Verbände den Transport auf
den Tragen den Uebergang über improviſirte Gräben und
Mauern das Ein und Ausladen in Eiſenbahnwagen uſw an
Soldaten vorführten welche vom hieſigen Regiment geſtellt
waren Die Prüfung nahm Herr Generalarzt a D Dr Metzner
ab welcher am Schluſſe ſeine Befriedigung über das Geſehene
ausſprach Er richtete dabei an die Prüflinge das Erſuchen das
Gelernte nun wenn nöthig auch überall anzuwenden Wenn
die Uebungen auch in der Hauptſache für den Ernſtfall zuge
ſchnitten ſeien ſo fände ſich doch ſehr häufig in Fabriken auf
der Straße und in der Familie Gelegenheit erſte Hilfe bei
Unglücksfällen bis zur Ankunft eines Arztes zu leiſten Jns
beſondere begrüßte er es mit Freuden daß er dieſes mal auch
Feuerwehrleute habe mit prüfen können Gerade ſie kämen ja
öfter in die Lage helfend bei Unglücksfällen eingreifen
zu müſſen Zum Schluß erſuchte er die Anweſenden
es nicht bei dieſem einen Kurſus bewenden zu laſſen
ſondern denſelben zu wiederholen damit ſich das Gelernte noch
beſſer einpräge P der Nachverfammlung ſprach der älteſte
der ausgebildeten Samariter den Herren DDr Rocco und
Herzfeld ſowie dem Vorſtand des Barackenvereins den Dank
für ihre große Mühe aus Jm Namen der Aerzte erwiderte
Hr Dr Rocco daß der ſchönſte Dank für ſie die Befriedigung
ſei die ſie gerade dieſes Jahr an dem regen Eifer der Theil
nehmer am Kurſus empfunden da auf dieſe Weiſe die auf
gewendete Mühe ſich reichlich belohnt habe Er forderte auf
Hrn Generalarzt Metzner welcher nun bereits ſeit 6 Jahren
die Güte habe die Samariter zu prüfen ein Hoch auszubringen
was geſchah Hr Dr Rüffer dankte dem Centralkomitee vom
Rothen Kreuz als deſſen Vertreter Hr Stadtrath Major a D
Förtſch erſchienen war dafür daß es wwie immer die
nöthigen Lehrmittel und Geräthe dem Verein zur Verfügung
geſtellt habe
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r der Station Halle a An eingetroffenen und verſandten Waarengattungen waren bei der
Königlichen Güterabfertigungsſtelle in Halle während des März
zu verzeichnen in Tonnen zu 1000 kg A Verſandt We
377 Roggen 125 Gerſte 4450 Hafer 9 anderes GetreideHülfenfrüchte und Mais 724 Mühlenfabritate 1730 Spiritus
Eſſig Branntwein 210 Petroleum und andere Mineralöle 140
Kartoffeln 20 Braunkohlen Koks Briketts 1290 Zucker roh 150
Zucker raffinirt 3200 Düngemittel 460 B Empfang
Getreide 4650 Zucker roh 3970 Zucker raffinirt 220 Düngemittel 1560 Mühlenfabrikate 1120 Sprit 460 Petroleum o
Braunkohlen 16,680 Kartoffeln 560

Stadttheater Morgen Sonnabend geht bei kleinen
Preiſen das Raimund ſche Zaubermärchen Der Verſchwender
in Scene Die Geſangspoſſe Auf eigenen Füßen wird
Sonntag nachmittag als letzte Fremdenvorſtellung bei halben

wiederholt Abends gelangt als letzte Vorſtellung der
aiſon Schiller s Wilhelm Tell mit Direktor Rahn in

der Titelrolle zur Aufführung Montag findet dann zum Vor
theil der Stadttheater Penſionskaſſe eine Agahrung von Grill
parzer s Des Meeres und der Liebe Wellen ſtatt

Thalia Theater Morgen Sonnabend geht als r
für den beliebten Bonvivant Alex Adolfi das hübſche Luſtſp el

Der Salontiroler von G v Moſer in Scene Der
Sonntag bringt eine einmalige Aufführung des Schwanks
Charleys Tante mit Herrn Thüm mel in der Titelrolle

Auf der Ausſtellung von Geſellenſtücken, die
der Jnnungsausſchuß am Sonntag und Montag in den Kaiſer
ſälen veranſtaltet wird auch der hieſige Konditorzweigverband
vertreten ſein Es werden dies Arbeiten der nach 3jähriger Lehr
zeit mit Erfolg von Prüfungsmeiſtern geprüften ingen Ge
hilfen ſein ſowie größere n u dgl welche die
ſelben in der gut geleiteten Fachſchule angefertigt haben welche
der Verband ſchon vor einer Reihe von Jahren ſehr zum Vor
theile der jungen Leute ins Leben gerufen hat

Vereine und Verſammlungen Die Verſammlungdes Verbandes der Freunde gerbart ſcher Päda
gogik aus Halle und Mansfeld findet am Sonnabend den
22 Mai nachmittags 3 Uhr im Gaſthof zum Kronprinzen in
Oberröblingen a S ſtatt Auf der Tagesordnung ſteht die
Beſprechung der Schrift von Fritzſche Die Geſtaltung der
Syſtemſtufe im Geſchichtsunterricht Die 29 Generalverſamm
lung des Vereins für wiſſenſchaftliche Pädagogik findet zu
Pfingſten d J in Eisleben ſtatt die Vorverſammlung am
7 Juni abends 7 Uhr im Wieſenhauſe, die beiden Haupt
verſammlungen ebenda am 8 und 9 Juni vormittags 8 Uhr
Zur Verhandlung kommen die Aufſätze des 29 Jahrbuches des
Vereins Anfragen und Anmeldungen ſind zu richten an Mittel
ſchullehrer Noth in Eisleben Bei der nächſten Dienstag
abend /29 Uhr im oberen Saale des Reichshofes ſtattfindenden
Mitgliederverſammlung der Evangeliſchen Vereinshaus
Geſellſchaft die r endgiltigen Begründung der genanntenGeſellſchaft führen ſoll ſind auch Gäſte die ſich über die Ziele

und den dermaligen Stand der Geſellſchaft unterrichten wollen
herzlich willkommen Leider ſind größere r en bis jetzt
erſt vereinzelt erfolgt Doch hat am 22 März ein hochherziger
Geber zum zweiten male einen Beitrag von 100 M überſandt
diesmal mit der Begründung Der große Kaiſer Wilhelm war
ja ein evangeliſcher Chriſt nicht nur den Worten ſondern auch
der That nach Es wäre bocherfreulich wenn dieſer That
beweis wahrhaft patriotiſcher und evangeliſcher Geſinnung
zu Gunſten der hochwichtigen Vereinshausſache reichliche
Nachfolge fände Montag 26 abend 9 Uhr findet im
Saale des Neuen Theaters eine öffentliche Berſammlung
der Handlungsgehilfen ſtatt in welcher Herr Adler
aus Halberſtadt über die Noth der Handlungsgehilfen
ſprechen wird Dem Turnverein Frieſen iſt vomVerein für Volkswohl die Erlaubniß zur Mitbenutzung des
ſtädtiſchen Sandangers am Wege nach dem Stadtgut Gimritz
für ſeine Turn und Volksſpiele ertheilt worden Mit dem
Spielen an mehreren Wochenabenden wird nach Eintritt beſſerer
Witterung ſogleich begonnen werden gilt es doch ſich für das
bevorſtehende Kreisturnfeſt in Oſchersleben vorzubereiten auf
dem zum erſten male die neuen volksthümlichen Spiele Werfen
mit dem Ger in die Weite Laufen mit Hinderniſſen Hürden
von Um Höhe in gewiſſen Abſtänden und Werfen mit einer
10 Pfund ſchweren eiſernen Kugel zur r gelangen
An dieſen ſicher unterhaltenden Spielen können auch Nichtturner
theilnehmen ſofern ſie ſich den vorgeſchriebenen Bedingungen
fügen Meldungen ſind beim Vereinsvorſitzenden Hrn Kauf
mann E Rösner Langeſtraße 31 anzubringen

Unſere Hausfrauen ſeien auch an dieſer Stelle
darauf aufmerkſam gemacht daß von Sonnabend abend bis
Dienstag eine Reinigung der Druckrohrſtränge der Waſſer
leitung vorgenommen wird wodurch eine vorübergehende
Trübung des Waſſers im geſammten Stadt
gebiete an dieſen und den beiden folgenden Tagen nicht zu
vermeiden iſt

IStiftungen Anläßlich der Centenarfeier ſind der
Kaiſer Wilhelm Waiſenſtiftung des Deutſchen Privat
beamten Vereins aus dem ganzen Deutſchen Reiche über
21,000 M freiwillige Beiträge zugefloſſen darunter drei Einzel
beträge von je 1000 M Es dürfte dies der beſte Beweis ſein
wie fehr die Einrichtungen des Deutſchen Privatbeamten Vereins
überall Anerkennung finden Auch zwei halleſche Bankfirmen
und ein Großinduſtrieller haben dazu beigetragen

lGuten Geſchmack bewieſen geſtern abend zwei Mit
glieder der edlen Lattchergilde Während man dieſer im all
gemeinen nur eine ſtarke Vorliebe für Schnaps und Fuſel nach
ſagt ſtand das Gelüſt der beiden edlen Brüder nach einem
feineren Tropfen Sie ſahen vor dem Delikateſſengeſchäft von
Zorn in der Ulrichſtraße zwei Körbe mit Sekt abladen und
alſobald verſpürten ſie Sehnſucht nach einem tiefen Schluck aus
den ſilberhalſigen Flaſchen Sie beobachteten wie die Körbe
auf den Hof gebracht wurden ſchlichen ſt heimlich nach
und bemächtigten ſich während die Lehrlinge den einen
Korb in den Keller trugen des andern um mit ihmdurch den Ausgang in der Brüderſtraße zu verſchwinden
Anfänglich gelang ihr Streich doch mit des Geſchickes Mächten
iſt kein ewiger Bund zu flechten und das böſe Gewiſſen brachteſie um den erſehnten Hochgenß Ein Hausbewohner der eine

Beſtellung zu machen hatte kam raſchen Schrittes hinter ihnen
her und kaum hörten die Burſchen das Geräuſch ſeiner Tritte
ſo ließen ſie den Korb fallen rannten eilig davon und ſchnell
war ihre Spur verloren So blieb Herr Zorn im Beſitz des
zweiten Korbes Sekt die Lattcher aber werden ihre Sehnſucht
nach dem ſchäumenden Saft wohl bezähmen müſſen eine Gelegen
heit ſie ſo billig zu befriedigen dürfte ſich ſo bald nicht wieder
finden

Von der Straße Ein Laſtgeſchirr des Oekonomen
Pirl aus Beiderſee ſtieß geſtern nachmittag in der Mansſelder
ſtraße kurz vor der Schieferbrücke mit einem Motorwagen
der Stadtbahn zuſammen wobei das Hanudpferd des Geſchirrs
zwar zu Boden ſtürzte aber keinen Schaden genommen hatte
Eine Betriebsſtörung fand nicht ſtatt Der Motorwagen wurde
am Vorderperron ſtark beſchädigt Wen die Schuld an dieſem
Vorfall trifft ſteht noch nicht feſt

T Van dex Klinik Beim Kirchenneubau in Bret
leben Kreis ne ereignete ſich geſtern ein ſchwerer
Unfall Als eine zum Oberbau erforderliche Eiſenſchiene durch
Flaſchenzug emporgewunden wurde löſte ſich die
und die ſchwere Schiene ſchlug den darunter ſtehenden Arbeiter

e r
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Karl Worch zu Boden Noch beſinnungslos wurde er in die
hieſtge Klinik gebracht wo eine komplizirte Schädelfraktur kon
tatirt wurde ſein Aufkommen dürfte ſehr zweifelhaft erſcheinen

Die beiden ſcheußlichen Mordthaten in Sachſen
die nöch fortgeſetzt die Gemüther in Aufregung erhalten legen
die Wage nahe was die Eltern thun können um ihre Lieblinge
vor fremden Unholden zu bewahren wie ſie verhüten können
daß die Kleinen durch Verabreichung von Bonbons oder der

leichen zur Verübung von Verbrechen abſeits gelockt werden
s giebt da nur ein Mittel Die Eltern ſollen ihren Kindern

einſchärfen ſich niemals von Männern weder durch Ver
ſprechungen noch Drohungen verleiten zu laſſen mit ihnen
ſei es außerhalb des Ortes ſei es in Häuſer oder Gebüſche

gehen Jmmer von neuem müſſen die Kinder belehrt wer
en daß ſie unter keinen Umſtänden mit Fremden mitgehen

dürfen weil ihnen ſonſt Böſes geſchehen kann und daß ſie laut
z gut zu rufen haben wenn ſie mit Gewalt verſchleppt wer

n ſollen
Vom IV Armeecorps Jn der Freiſ Zig finden

wir folgende vielſagende Briefkaſtennotiz Halle Wir halten
es nicht für angemeſſen daß allen Offizieren und Aerzten des
IV Armeecorps angeſonnen wird auf das Gehalt eines
Tages zu verzichten um ein Ehrengeſchenk für das
Dienſtjubiläum des Kommandirenden Generals aufzubringen

Tagesordnung
für die Sitzung der Stadtverordneten Verſammlung

Montag den 26 April nachmiktags 4 Uhr
Oeffentliche Sitzung

1 Vermiethung des Bauplatzes Schülershof Nr 8
2 Antrag Friedrich u Genoſſen auf Berichterſtattung über

die von der Eiſenbahn Verwaltung ohne Erſatzleiſtung oder
Vergütung eingezogenen bezw in Benutzung genommenen
öffentlichen Wege und Wegetheile

3 Antrag den Haushaltsplan für 1897/98 betreffend
4 Genehmigung des Projektes zum Neubau der Gimritzer

Gutsbrücke
5 Mittelbewilligung zur Erbauung eines proviſoriſchen

Brauchwaſſerkanals in der Delitzſcherſtraße
6 Endgiltige Bewilligung der Mittel zur Errichtung eines

Piſſoirs am Botaniſchen Garten
7 Verlängerung eines Miethsvertrages über einen Laden im

Rathhauſe
8 Petition Hanke Kellerwaſſer betreffend

p 9 Nachweiſung der im I Quartal 1897 anhängig gewordenen
rozeſſe
10 Entlaſtung der Rechnung der Johann Albert Schmidt

Stiftung für 1895,96
11 Entlaſtung der Rechnung der Aſſeſſor Karl Müller Stiftung

pro 1 Auguſt 1895 bis Ende März 1896
12 Feſtſetzung von Baufluchtlinien für die noch nicht regulirten

Straßentheile innerhalb des Promenadenringes
13 Feſtſetzung von Baufluchtlinien für die Kleine Ulrichſtraße

die Brüderſtraße die Mühlpforte und die Oſtſeite des Markt
platzes

Geſchloſſene Sitzung
14 Definitive Anſtellung von 12 Polizei Sergeanten 2 Leſung
15 Wahl eines Mitgliedes Taxators der Pferde Aushebungs

Kommiſſion I
16 Befinden über die Ablehnungsgründe ein es Schiedsmanns

bezw Neuwahl
Der Stadtverordneten Vorſteher

W Dittenberger

Stadttheater
Auf eigenen Füßen von Pohl und Wilken

Der geſtrige Abend brachte als Benefiz für Herrn Lipowitz
eine Poſſe Auf eigenen Füßen, wodurch die Abwechſelung
welche in das bis vor kurzem ſo mangelhafte und dürftige
Repertoire des Stadttheaters in den letzten Wochen vor Thores
ſchluß gebracht worden iſt noch vermehrt wurde Giebt es doch
zahlreiche Theaterbeſucher die auch gern einmal eine Poſſe ſehen
und dabei nicht über die ihnen darin aufgetiſchten Unmöglich
keiten nachdenken ſondern ſich begnügen wollen luſtig unter
halten zu werden Die Beliebtheit die ſich Herr Lipowitz hier
durch ſeine künſtleriſche Thätigkeit erworben hat kam in dem
gut beſetzten Hauſe und dem ihm geſpendeten ſtürmiſchen Beifall
zum Ausdruck Dazu kommt daß die zur Aufführung gewählte
Poſſe von Pohl und Wilken eine der beſſeren iſt jedenfalls die
neueren Machwerke wie z B das im Stadttheater kürzlich
vorgeführte Fiddicke und Sohn, weit überragt Trotz allen
unerlätzlichen Poſſen Unſinns ſteht das Stück auf geſunder Baſis
und bietet eine Anzahl ganz prächtiger und natürlich komiſcher
Situationen Es ſchildert wie ein arg verbummelter luſtiger
im Grunde des Herzens aber guter und braver Bruder
Studio der bislang im Nichtsthun und vom Schulden
machen auf eine wie er annimmt ihm unfehlbar ſichere
Erbſchaft lebte zur moraliſchen Einſicht gebracht wird und
endlich durch verſchiedene erfahrene Beſchämungen gewitzigt
auf eigenen Füßen ſtehen d h ſich ſeinen Unterhalt genügend

und anſtändig erwerben lernt Die Darſtellung war eine recht
anſprechende dank dem meiſt reſoluten Zuſammenſpiel und der
Qualität der einzelnen Darſteller Ganz beſonders luſtig ge
ſpielt wurde das vierte Bild Ein blühendes Geſchäft eine
neue Nuance die Herr Theater Direktor Rahn in dieſes ein
gefügt konnte die fröhliche Stimmung nur noch ſteigern An
ſcheinend veranlaßt durch den großen Erfolg den Herr Porth
im Thalia Theater als Kean errungen führte er den in jenem
Stück angebrachten Kunſtgriff Schauſpieler von den Logen aus
in die Handlung eingreifen zu laſſen auch in die Poſſe ein
indem er ſelbſt ſich von ſeiner Loge aus an der Hand
lung betheiligte und auf die Bemerkung Pfannen
ſchmidt s auch als Theateragent habe er mit dem von
ihm erworbenen Stück kein Geſchäft gemacht da der Theater
direktor keine realiſtiſchen Stücke leiden könne mit ſchallendem
Bravo Bravo und Händeklatſchen einfiel Jedenfalls

war die Nuance ſehr geſchmackvoll und erregte Heiterkeit Unter
den übrigen Darſtellern wurden die Herren Lipowitz
Kramer Demme und Grünberg ſowie Frl Gallus
beſonders ausgezeichnet Herrn Lipowitz ſpeziell wurden mächtige
Lorbeerkränze reiche Blumenſpenden und andere Geſchenke auf
die Bühne gereicht als Andenken an ſeine hieſige erſprießliche
Thätigkeit Jmmerhin wäre es viel taktvoller derlei Auszeich
nungen die ihrer Natur nach niemals durch den unmittelbaren
Erfolg einer Darſtellnng bedingt werden ſondern immer ſchon
vorher beſtellt oder vorbereitet ſind direkt nach der Garderobe
zu ſenden Sie haben ja nur für den Künſtler und nicht auch
für das Publikum Jntereſſe

J Dr Ewald Schulze
Thalia Theater

Der Pfarrer von Kirchfeld von Anzengruber
Gaſtſpiel Porth

Um zu beurtheilen wie ſehr Herr Porth ſeit er im ver
gangenen Jahre von uns ſchied künſtleriſch gewachſen iſt giebt
ſeine geſtrige Wiedergabe des Pfarres von Kirchfeld einen
untrüglichen Gradmeſſer Als er dieſelbe Rolle in der vorigen
Saiſon im Stadttheater ſpielte war ſie mehr auf äußerliche
Wirkungen geſtellt mit ſeinem Organ ging der Künſtler ver
ſchwenderiſch um die Linien der Charakterzeichnung aber waren
noch unklar und ließen ſcharfe Durchführung vermiſſen Das iſt
jetzt anders geworden jetzt iſt der Darſteller ſich ſeiner Aufgabe bis
ins einzelne klar geworden jetzt braucht er die Deklamation und
das Pathos nicht mehr um auf uns zu wirken ex ſtellt uns den
für ſeine Reberzeugung begeiſterten Menſchen im Kampf zwiſchen

Pflicht und Neigung ſchlicht und einfach dar und greift uns
damit an das tiefſte Herz Er hat jetzt die Art gefunden die
das Unwahrſcheinliche der Anzengruber ſchen Figur verſchwinden
läßt und ſtatt des Sprachrohrs des Dichters eine Geſtalt von
Fleiſch und Blut vor uns hinſtellt Dieſe ausgezeichnete
Wiedergabe der ſchwierigen Rolle das Produkt langer ein
gehender Studien wurde verdientermaßen von dem abermals ſehr
gut beſuchten Hauſe mit dem lebhafteſten Beifall aus
gezeichnet der den Gaſt wieder und wieder vor die Rampe rief
Es iſt bedauerlich daß es uns nicht vergönnt war den Künſtler
in einer ſeiner klaſſiſchen Rollen zu ſehen ſeine Leiſtungen
boten uns ſelbſt in den minderwerthigen Stücken der beiden
erſten Abende einen hohen künſtleriſchen Genuß und wir würden
uns lebhaft freuen Hrn Porth auch im nächſten Jahre wieder
bei uns einkehren zu ſehen Eine feine Charakterſtudie bot Hr
Deuſch als Wurzelſepp wohl durchdacht und künſtleriſch ab
eklärt ſo daß die großen Scenen zwiſchen dem Pfarrer undSepp in jeder Hinſicht zur vollen Wirkung kamen Allerliebſt

war Frl Schönfeld als Anna Birkmaier Bei den übrigen
Darſtellern ſtörte theilweiſe die ungenügende Wiedergabe des

Dialektes MWiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Auf dem 26 Chirurgenkongreß in Berlin erregte

große Senſation der Vortrag des Herrn Rehn Frankfurt a M
über Herzwunden Man nahm früher gn daß von dieſen
Verletzungen nur 10 Proz zur Heilung kommen Sehr häufig
ereignet es ſich daß nach ganz keinen Verletzungen z B einem
Nadelſtich ſofort Tod infolge Herzſtillſtandes eintritt Das läßt
ſich nur als Reflexwirkung erklären Die Blutung iſt natur
gemäß eine ſehr heftige jedoch zeigen Thierexperimente daß bei
kleinen Herzwunden die Blutung oft von ſelbſt zum Stillſtand
kommt Daher die Möglichkeit einer ſpontanen Heilung Die
Blutung iſt es jedenfalls die das Schickſal des Patienten ent
ſcheidet Bisher haben die Chirungen ſſch ſtets geſcheut die all
gemeinen Grundſätze der Bluiſtillung auch auf das verletzte Her
anzuwenden d h die Verwundung frei zu legen und zu nähen
Für gewiſſe Fälle empfiehlt Redner dieſes Verfahren entſchieden
Er ſtellt einen Patienten vor der einen Stich ins Herz be
kommen hatte und faſt ſterbend ins Krankenhaus gebracht wurde
Zwar erholte er ſich wieder etwas doch ſprachen alle Anzeichen
dafür daß das Herz weiter blutete und das Ableben ſicher be
vorſtand Rehn legte das Herz frei er fand die Stichwunde in
der rechten Herzkammer und es gelang ihm trotz der ſtürmiſchen
Bewegungen des Herzens die Wunde zu nähen Der Patient
iſt vollkommen geheilt

Gerichtsverhandlungen

Halle 22 April Strafkammer Um Ueberſchreitung
des elterlichen Züchtigungsrechtes handelte es ſich in der Sache
des Handarbeiters Gottfried Richter aus Kattersnaundorf bei
Delitzſch Der Angeklagte iſt 27 Jahre alt und bisher nur
einmal beſtraft wegen Fundunterſchlagung mit 6 M Geldſtrafe
Er wurde beſchuldigt am 5 Dez v J in Kattersnaundorf ſeinen
fünfjährigen Sohn mit einem Peitſchenſtiele vorſätzlich mißhandelt
zu haben Die ihm außerdem zur Laſt gelegte lebengefährdende
Behandlung ſollte darin liegen daß Richter ſein Söhnchen ein
kleines anſcheinend ſchwaches Kind völlig entkleidet an jenem
Wintertage in einen Eimer voll kalten Waſſers geſtellt und den
nackten Körper des Knaben mit einer Bürſte bearbeitet habe
Die Züchtigung räumte der Angeklagte ein behauptete aber
zum Abwaſchen nicht eiskaltes Waſſer benutzt ſondern warmes
Waſſer dazu gemiſcht zu haben Sein Sohn habe geleugnet
ins Bett genäßt zu haben wofür er ihn zu züchtigen ſich
berechtigt gehalten habe Richtig ſei daß er den Peitſchenſtiel
benutzt habe aber übermäßig glaube er ſein Kind nicht geſchlagen
zu haben Das Abwaſchen ſei nöthig geweſen weil der Kleine
bei der Züchtigung ſeine Kleidung arg verunreinigt dies aber
geleugnet hatte Die Frau des Angeklagten machte vom Recht
der Zeugnißverweigerung Gebrauch Aus den Ausſagen zweier
anderen Frauen ergab ſich daß Richter heftiger Gemüthsart zu
ſein ſcheine da er oftmals ſeine Kinder ſo geſchlagen daß dieſe
laut geſchrieen hätten Ueber den vorliegenden Fall wußten jene
Zeugen daß der Körper des Kleinen blau und roth ausgeſehen
und Striemen aufgewieſen habe ſogar an einem Arme war
dies bemerkt worden was gegen des Angeklagten Behauptung
ſprach er habe nur auf Geſäß und Rücken geſchlagen Eine
der Frauen hatte gehört wie Richter zu ſeinem Sohne geſagt
Jch ſetze dich gleich ins eiskalte Waſſer Ob Richter zu dem

vom Brunnen geholten Waſſer noch warmes Waſſer hinzu
gethan wußten die Pragee nicht wohl aber daß der
kleine Richter nach jener Prozedur nicht krank geworden Eine
Frau bekundete noch der Angeklagte habe ſeine Kinder oft mit
einem Lederkantſchu geſchlagen ſo daß ſie jämmerlich geſchrieen
Aus Angſt vor Schlägen hatte ſich der kleine Richter wie ange
deutet verunreinigt Der Staatsanwalt erachtete den Gebrauch eines
gefährlichen Werkzeugs für erwieſen dagegen nicht eine leben
efährdende Behandlung da des Angeklagten Angabe betreffs

Verwendung warmen Waſſers nicht widerlegt ſei Es liege
jedoch eine rohe Mißhandlung vor wofür eine empfindliche
Strafe in Höhe von 3 Monaten Gefängniß angemeſſen erſcheine
Das Gericht war derſelben Anſicht wie der Staatsanwalt
betreffs der Mißhandlung erachtete aber Bewilligung mildernder
Umſtände für gerechtfertigt weil es der erſte Fall des Ange
klagten ſei Eine Strafe von 2 Wochen Gefängniß wurde als
ausreichend feſtgeſetzt und bemerlt es ſolle dies dem Angeklagten
zur Lehre dienen

Eine am 13 Dezember v J auf Bahnhof Schlettau erfolgte
theilweiſe Entgleiſung eines nach Halle beſtimmten Perſonen
zuges hatte eine Anklage wegen fahrläſſiger Gefährdung
des auf einer Eiſenbahn bewirkten Transportes gegen den
58 Jahre alten Weichenſteller Karl Möbus aus Schlettau zur
Folge Er ſollte jenen Unfall der glücklicherweiſe ohne ſchlimme
Folgen verlief durch Vernachläſſigung ſeiner Berufspflicht ver
ſchuldet haben indem er eine Weiche aus der Normalſtellung
gebracht und dadurch bewirkt hatte daß ein von Teutſchenthal
eingetroffener Zug auf ein Nebengleis gerieth wobei
die Maſchine und ein Packwagen entgleiſten Der
Schaden iſt unbedeutend geweſen Der Angeklagte
räumte ein daß er erwähnte Weiche umgelegt habe
Er meinte dies damit entſchuldigen zu können daß er gedacht
habe fraglicher Zug würde wie gewöhnlich auf Gleis II ein
fahren und dann erſt umgeſetzt werden für dieſen Fall würde
die von ihm zuvor umgelegte Weiche richtig geſtanden haben
Davon daß jener Zug bereits in Teutſchenthal umgeſetzt worden
war habe ihm niemand etwas geſagt und er habe auch kein
darauf bezügliches Glockenſignal gehört Bei Ankunft des Zuges
ſei es zu ſpät geweſen die Weiche wieder anders zu ſtellen
Das Vorarbeiten nämlich das vorherige Umſtellen der Weiche
wenn es keine der Haupteinfahrtsweichen ſei halte er ſo erklärte
der Angeklagte für erlaubt denn ſchon der Dienſteifer müſſe
zum Vorarbeiten eher Wenn kein beſonderer Auftrag
der Stationsbeamten ertheilt werde ſo habe der Weichenſteller
ſich nach der Fahrordnung zu richten wie er dies in vorliegendem Falle gethan Die Gutachten zweier Sachverſtändigen be
ſagten Vorarbeiten durch vorheriges Umſtellen der Weichen ſei
unzuläſſig namentlich auf Hauptgleiſen die von Perſonenzügen
befahren werden Ein drittes Gutachten maß die Schuld dem
betr Stationsbeamten zu der den Weichenſteller über die ver
änderte Zugeinfahrt nicht in Kenntniß geſetzt habe Der
Staatsanwalt erachtete den Angeklagten der Jabrtaſſt keit
ſchuldig wenn auch nicht in erheblichem Maße da ein Mit
verſchulden des betr Stationsbeamten vorliege Beantragt
wurden 3 Tage Gefängniß Das Gericht erkannte auf 2 Tage
Gefängniß mit der Begründung das Verſchülden des
Angeklagten ſei auf Grund zweier Gutachten erwieſen
jedoch nur ein geringes Verſehen und vielleicht liege
auch ein Mitverſchulden des betr Stationsbeamten vor das aber

den Angeklagten nicht ſtraffrei machen könne Vorarbeiten nach
r Ermeſſen habe er nicht gedurft denn auch aus über

triebenem Dienſteifer könne eine Fahrläfſigkeit entſtehen
Wegen ſchweren Diebſtahls alſo wegen eines Verbrechens

angeklagt waren der 14 Jahre alte Arbeiter Karl Schöllner
und der 15 Jahre alte Arbeiter Alfred Kittler aus Giebichen
ſtein Erſterer iſt aus Salzmünde gebürtig und einmal beſtraft
mit 3 M Gesſtrafe wegen Sachbeſchädigung Die Angeklagten
hatten am Abend des 286 Januar in Giebichenſtein vor der

Saalſchloßbrauerei dem vor einen Schlitten geſpannten Pferde
des Droſchkenbeſitzers Lohrengel einen mit 3 Klingeln beſetzten
Ledergurt abgeſchnallt und ſich angeeignet Sie waren geſtändig
Das Schellengelänte wurde bei Kittler vorgefunden und dem
Eigenthümer wieder zugeſtellt Eine Theilung war den An
geklagten nicht gelungen Der erſchwerende Umſtand lag darin
daß auf einem öffentlichen efaſſt eine zur Beförderung gehörende
Sache durch Ablöſen des Befeſtigungsmittels entwerthet worden
war Die Angeklagten kamen gelind mit je 5 Tagen Ge
fängniß weg

I Leipzig 22 April Wegen Betrugs iſt vom Land
ericht Halle am 15 Februar der Mechaniker EdmundKlim m zu Strafe verurtheilt worden ebenſo ein Mit

angeklagter Hoffmann wegen Unterſchlagung Es handelte
ſich um einen Kautionsſchwindel den die beiden Angeklagten
zuſammen ausgeführt hatten Auf die Reviſion des Klimm
hob das Reichsgericht das Urtheil auf und verwies die Sache
an das Landgericht zurück weil das Thatbeſtandsmerkmal der
Vermögensſchädigung nicht ausreichend feſtgeſtellt ſei Ver
worfen wurde dagegen die Reviſion des Agenten Heinrich
Hoffmann gegen das Urtheil des Landgerichts Halle vom
5 Februar durch welches er wegen Betrugs verurtheilt
worden iſt

Würzburg 21 April Ein ceand med als Heiraths
ſchwindler Die hieſige Strafkammer verurtheilte den ewigen
cand med W Stuhle aus Friedensburg i Pr der ſchon
ſeit 1888 nicht mehr immatrikulirt während ſeines Aufenthalts
in Würzburg der 37 jährigen Köchin Kunigunde Schönwein
unter dem Verſprechen der Heirath nach und nach 4000 M
Erſparniſſe entlockte und ihr ferner 800 M unterſchlug zu
2 Jahren Gefängniß und 3 Jahren Ehrverluſt

Poſen 22 April Wegen Aufreizung der Polen zu
Gewaltthätigkeiten gegen die Deutſchen wurden von
der Strafkammer des hieſigen Landgerichts heute die Redacteure
des polniſchen Blattes Praca, Patrzykowski und Rakowski zu
100 bez 150 M Geldſtrafe verurtheilt

Vereine und Verſammlungen
XII Deutſcher Geographentag

II C Jena 21 April
Das Huldigungstelegramm an den Großherzog

hat folgenden Wortlaut
Ew Königl Hoheit beehrt ſich der in Jena verſammelte

XII Deutſche Geographentag tiefempfundene Verehrung dar
zubringen und dem Bedauern Ausdruck zu verleihen daß die
Mitglieder des Geographentages nicht des Glückes theilhaftig
werden können Ew Königl Hoheit in Jena ihre Ehrfurcht
zu bezeigen

Jm Namen des Deutſchen Geographentages
Geheimrath Prof Dr Neumayer

Bereits um 4 Uhr nachm kurz nach Beginn der zweiten
Sitzung traf folgende Drahtantwort des Großherzogs
ein Der ſoeben erhaltenen Begrüßung des Eentralausſchuſſes

und des geſammten zu Jena verſammelten Geographentages
erwidere ich v durch meinen allerherzlichſten Wunſch für
die Thätigkeit dieſes für die Wiſſenſchaft wie das Vaterland
ſo wichtigen Bundes wie auch durch den Ausdruck meines
tiefſten Bedauerns nicht an den Sitzungen theilnehmen und
die Mitglieder perſönlich bei mir bewillkommnen zu können
Der ſchwere Schickſalsſchlag der mich betroffen iſt die Urſache
meines Fernbleibens Jch habe meinen Enkel den Prinzen
Bernhard Heinrich beauftragt dies in meinem Namen aus
zuſprechen und zu verſichern daß ich fort und fort eine be
ſondere und ſteigende theilnehmende Thätigkeit des Geographen

tages widme Karl AlexanderDie zweite Sitzung die unter Leitung von Prof Kirchhoff
Halle a/S nachmittag 3 Uhr ihren Anfa nahm war lediglich
ſchulgeographiſchen Fragen vorbehalten Oberlehrer H Fiſcher
Berlin ſprach über die äußere Lage des Geographie
Unterrichts in Preußen Er wandte ſich ſehr ſcharf gegen
die neuen Lehrpläne die lediglich eine weitere Verſchlechterung
des geographiſchen Unterrichts herbeigeführt haben Von den
Forderungen des Geographentages in Bremen ſachgemäße
Methode Fachlehrerunterricht Ausdehnung des Unterrichts auf
die oberen Klaſſen iſt nichts als der Wunſch übrig geblieben
man möchte doch den Unterricht in die rechten Hände in die von
Fachlehrern legen Hier liegt auch der Angelpunkt der ganzen
Frage eine weitere Ausdehnung des Unterrichts iſt gewiß
wünſchenswerth aber nicht unumgänglich nöthig ſachgemäße
Methoden finden ſich von ſelbſt bei richtig vorgebildeten Lehrern
und ihre Verordnung nützt nichts bei ungeeigneten Lehrkräften
Jn Berlin ſtehen nach ſtatiſtiſchen Feſtſtellungen 159 Nichtfachleute
nur 120 Fachleuten gegenüber und zwar 66 Proz an den Gymnaſien
54 Proz an den Realgymnaſien und 44 Proz an den Realſchulen
Jn den Provinzen ſteht es natürlich nicht beſſer Für die Zu
kunft wird die geographiſche Wiſſenſchaft in er Linie ſelbſt
thätig ſein müſſen Vor allem wird der Fachlehrer zu fordern
ſein wobei fürs erſte vielleicht weniger Gewicht darauf zu legen
iſt daß der Unterricht von tüchtig geographiſch gebildeten
Lehrern gegeben wird als daß er ſich durch eine genügend
lange Reihe von Klaſſen in denſelben Händen befindet Ohne
dieſe letztere ringe i an wirkliche Leiſtungen nicht zu
denken Prof Dr W Sievers Gießen machte eine Reihe
von Vorſchlägen für größere geographiſche Unterrichts
reiſen mit Studirenden Er geht dabei von dem Gedanken aus daß es ſehr nützlich für den zukünftigen Geographie
lehrer ſei wenn er die Hauptkategorien der Bodenformen in
unſerem Vaterlande aus eigener Anſchauung in der Natur
kennen lernt Die Reiſekoſten mögen die Regierungen tragen
für die Unterhaltungskoſten könnten die Studirenden ſelbſt auf
kommen Prof J Palacky Prag beſprach die Einrichtung
geographiſcher i Zwecke des Unterrichts in geographiſcher Botanik die nach Ländern
geordnet für den Anſchauungsunterricht vortheilhaft zu ver
wenden wären

Als nächſter Tagungsort im Jahre 1899 iſt Breslau in
Ausſicht genommen

Meteorologiſche Station zu Halle
22 April 23 April9 Uhr 12 Min ab 7 Uhr 12 Min mrg

Barometer Millimeter 753,9 755,0Thermometer Celſins 4 4,7Rel Fenchtigkeit 69 87Wind NNW 1 N 1Maximum der Temperatur am 22 April 10,3 C
Minimum in der Nacht vom 22 April zum 23 April 2,6 C
Niederſchläge am 23 April 7 Uhr morgens 1,1 mm

Privatliche Meldung auf Grund der Wetterkarte und
lokaler Beobachtungen

Sonnabend den 24 April
Ein Hochdruckgebiet von Nordweſt nach Südoſt ſich aus

breitend dürfte Mitteldeutſchland vorübergehend kühleresWetter mit Ausheiterung zur Folge haben Ver Witterungs
charakter im allgemeinen wird zunächſt noch andanern

e

e
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Abgang der Eiſenbahnzüge
ungen 3 V 45 V P 53 V S 3 B 59 V DBe e 1048 V 8 8 R 1127 V S 3 Ba

ſc 3 39 N R 20 N bisbis Köſen 11 7 Abſo B 222 N P 1

41 8 3 P 46 Ab fäMerſeburgPerceeris Erfurt 11 57 Ab D 2 8 3 Den eünchen u Stuttgart 96 Ab P 43 b D 2 Ba
Verlin 3588 8 13 8 23 c75 e 12 16 Ab Pſ2 V 8 3 B 11 1 B 2 P 2 D 2 Bd 59 V B 45 V P 7 c235 R 18 a 546 821 Ab 8 8 847 Ab P lin ſern i n o u

Bitterfeld zimſteigen von dort Schnellzug 947 Ab D 2 Ba W 8 3 B N R 353 R P 12 Ba 526 N
7 12 28 Ab P 732 Ab S 3 P 4 Ab B 11 3 Ab P 11 53 Ab D 2 BdLeipzig 57 V P 33 V 51 V 32 V Rad 47 V8 3 Ba 18 V B 1022 V P 10 44 V S 13 a Leipzig 47 V P 639 V P 8 V P 49 Vſie V 143 N P 400 N P 17 N S 3 Ba 535 N 46 V P 1035 V 11 15 V 8 3 Na 17 N P 127S 3 630 N 13 Ab P 42 Ab 21 Ab P 11 5 Ab 8 3 B 35 N P 428 N 29 N P 75 R 8 3 Ba8 3 Ba 12 6 Ab 48 Ab 95 Ab P 931 Ab B 1020 Ab 8 3 BaMagdeburg 455 V P 17 V 105 V P 11 18 V 10 44 Ab 8 3 Ba 12 11 Ab F
s 3 B 32 N P 325 N P 553 N P 714 Ab Ma deburg 44 V P 30 V 45 V S 3 Ba 10 5 V
8 3 Ba 845 Ab P 10 48 Ab S 3 Bä 1222 Ab P 1039 V S 3 Ba 29 N P 343 N P 113 R
fährt bis Köthen 8 3 a 7 Ab P 12 Ab P 1050 Ab S 3 aEislebenNordhauſenKaſſel 30 V P 50 V fährt bis JSangerhauſen 14 V P 11 V S 3 Bad 12 Mitt fährt 777 ar e a Fs ven e e
bis Eisleben 20 N P 57 N D 2 2 N P 10 40 Ab
S 3 B 11 10 Ab B

Aſchersleben Hildesheim Löhne
11 42 V P 31 N
p bis Halberſtadt

Sorau Guben
2 in Wien 328 3 P ſin Görli

23 N B 11 10 Ab P fährt bis Torgau
Hettſtedt 50 V 20 N 30 N

S TrGänge durch gedeckte

karte zu zahlen Jm Falle der Benntzun

53 V B 57 V PS 3 B 17 N P 18 N B 10 30 Ab

7330 V S 3 in Görlitz 11 45 in Breslau
J 40 V P 11 34

D Durchgangszug

r Durchgangszüge auf Strecken von nich

D 2 B
32 N S 3 1

Löhne Hildesheim

10 12 V B 12 41

V B 55 N
Anuſ

Hettſtedt 40 V

haben für Platzkarten den vollen Betrag zu entrichten

Die zur Poſtbeförderung dienenden Züge
ſind in obigem Fahrplan mit einem Buchſtaben in fetter lateiniſcher Schrift B oder Rah verſehen P bedeutet daß mit dem Zuge

fe Werthſendungen und Packete abgeſandt oder empfangen werden können Jn den mit P be
zeichneten Zügen läuft ein Poſtwagen B bedeutet daß mit dem Zuge nur Briefe befördert werden Jn den mit B bezeichneten Zügen

Poſtwagen ſodaß eine Auflieferung von Briefen am Zuge e nicht erfolgen kann

alle Arten von Poſtſendungen Brie

läuft kein
zwar ein Poſtwagen läuft mit demſelben indeſſen nur Briefe und dringen swerden Bei dem Poſtamt 2 Bahnhof gelangen nur gewöhnliche Briefe 2c und Zeitungen ſowie Packetſendungen und Werthbriefe mit der

Bei den Poſtämtern 3 Moritzzwinger und 4 Geiſtſtraße findet eine Aus
Die Eilbeſtellung findet ſtatt bei Einſchreib und gewöhnlichen Brieſſendungen Werthſendungen

und Packeten welche mit den Bahnyoſten eingehen vom Poſtamte 2 aus bei allen übrigen Sendungen ſowie bei telegraphiſchen Poſtanweiſunger

Bezeichnung bahnhoflagernd oder bahnpoſtlagernd zur Ausgabegabe von Poſtſendungen überhaupt r fatt

vom Poſtamte 1 aus

e Packete

Anknnft der Eiſenbahnzüge
Thüringen 54 V S 3 B von München über Zeitz 22 V4 38 V kommt von Vieſſebueg z v

von Erfurt 8 V S

525 R 732 Ab 4 Ab 8 3 1020 Ab

und verkehrt nur Werktagsſ 19 V P von Halberſtadt
3

8 Ab P 11 58 Ab B

r r n V P v pe 10 20 V P2 N S 3 B Anſchluß von Breslau Wien 28 N B kommt12 in Breslau 47 in Wien 40 V von Faltenberg 33 Ab P 106 Ab B 10 20 Ab ort
chluß von Breslau Wien

Bei den in den Fahrplänen mit dem Buchſtaben D bezeichneten Zügen deren Wagen und
tebergangsbrücken mit einander verbunden und mit nummerirten Plätzen verſehen ſind iſt für die Benutzung eines ſolchen

Platzes außer den Fahrpreiſen ein Zuſchlag von 1 M für die III Klaſſe und 2 M für die II und l Klaſſe gegen Aushändigung einer Platzſe jt mehr als 150 km beträgt die Platzgebühr 0,50 M für die
III Klaſſe und 1 M für die II und I Klaſſe Dieſer Zuſchlag iſt auch von denjenigen Reiſenden zu entrichten welche im Beſitze von Fahrt
ausweiſen ſich befinden die mit dem Aufdruck Giltig für alle Züge verſehen ſind Kinder für welche Fahrkarten gelöſt werden müſſen

p ſtommt
3 B 10 23 V R 15 N P 11 N

1 N P 26 N S 3 B 19 Ab

Aſchersleben 45 V kommt von Cönnern

N P 7 N P 32 N S 3 B

40 N 50 N

Ka bedentet daß in dem Zuge
in einzelnen Fällen auch Geldbriefe befördert

Fremdenliſte Angekommene Fremde vom 22 bis 23 April
otel Preußiſcher Hof Ziegeleibeſitzer Riedel a Seckendorf Jn

ſpektor C Krauſe a Magdeburg Techniker E
Braumeiſter P Heinemann a Magdeburg

der Lebens Brauche für den Reg Bez
unter L g 4717 bef Rud Moſſe Magdeburg

T
n

e SFür Comptoir und Lager ſuchen wir eine feine junge Dame
die der Buchführnng mächtig iſt Offerten ſchriftlich

Gebr Keller Gr
J r eerrneeee c

Fleiſchermeiſter E Hirſch

r Tun w r x 4 d595 3 4 r n 8 dd e e e e e

a Erfurt Kaufleute
Kablitz a Naumburg

Merſeburg ſofort geſucht Oyerte
8

e ra ehe 3 e

Bad b

Stellung umſonſt erhält Jeder
überallhin Fordern Sie per Poſtkarte
den StellenConrier Berlin Weſtend a

Für unſerex

LAnfkfall Perlicherung
ſuchen wir gegen hohe Proviſion und

X event Fixum an allen Orten
W küchtige Agenten

Schriftliche Bewerbungen ſind unter

x
K r 55881 an Rud Moſſe Halle
zu richten

Für Halle und Saalkreis wird
von einer erſten Lebens und
J Unfallverſicherungs Geſellſchaft S
welche auch Verſicherungen ohne
ärztliche Unterſuchung in Höhe J

j von 300 1000 Mark abſchließt

J ein tüchtiger SAcquisiteur
gegen hohe Proviſion geſucht
Desgleichen werden an allen Orten

S Vertreter gegen hohe Proviſion
J angeſtellt Gefl Off sub O f 4728
J an Rud Moſſe Halle a/S erbeten

n e c er ma reeMkNimm doh Ardar

ſuchen ſofort

Gebrüder Sauer
Khrmacherlehrling

ſucht G Schraidt
Kl Klausſtraße 18Bei höchſten Löhnen

von 9 Mark an finden tüchtige
ſof und Taillen Arbeiterinnen

ofort dauernde Beſchäftigung r
C A Boegeilsnek

Suche für meine 17jähr Tochter
in feinem Hauſe Unterkunft wo
ſie ſich im Haushalt und Kochen
nützlich machen kann Pfarrhaus
bevorzugt ohne gegenſeitige Ver
gütung Geſl Off unter G B 40
an Rudolf Moſſe Altenburg

Heiraths Geſuch

Wittwer 40 Jahre alt evang
Fabrikbeſitzer mit 4 Kindern von 6
bis 11 Jahren wünſcht Bekanntſchaft
einer jungen Dame oder Wittwe mit
etwas Vermögen behufs Verheirathung
Adreſſen P s8 130 an Hagſenſtein
K Vogler Weißenfels a/S

Ulrichſtr 52
e S

ß Junge reiche DameHeirath wünſcht Heirath
Adr O J 95 lagernd Charlottenburg 2
1 eleganten

I r reak1 e Parkwagen1 neues Cabrioletgeſchirr
1 komplettes Reitzeug
1 paar Arbeitsgeſchirre für ſchwere

Pferde
1 einſpänner engl Kutſchgeſchirr
derkauft Merseburgerstrasse 165

Abbruch Abbruch
Leipziger Straße 36

Fenſter Thüren Treppen Laden
vorban mit Jalonſie Hansthüre Nutz
und Brennholz billig billig
Getr Herrenkleider j Art Schuhw kauft
ſtets u holt ab Schleich Moritzkirchhof 8

ff amerik Ringäpfel
nur beſte Marken à Pfd 59 40 und
30 bei Kiſten bedeutend billiger
gebr Weizen Roggen Gerſte à Pfd
15 offerirt
A Trautwein Gr Ulrichſtr 31

7 8
d Cd Veunr Se arn

Mr S

I Blau
Gr Ulrichſtr 59 8

Rezepte für Roſenpomade
und Tinte

billig zu verkaufen Angebote unter
708 G an die Exved d Ztg erbeten
Gegen Motten und Schaben

ist das Beste Hofliefer Wunderliech s
Präpar Patchouly Pulver
eingestreut schützt es Kleider Pelzwerk
Teppiche gründl n tötet alles Ungeziefer
in Dosen à 40 Pfg bei C Kaiser A Stein
bach A W Hüdicke Germania

Gegr Fern1843 wrefer

Drogerie Evers P A Patz sd

meier a Bernburg Becker a Magdeburg Koch und Braune a Berlin
C Fiſcher a Nürnberg Kirſten a Blankenburg a H

Pauli a Caſſel Metzner a Hannover Weſel

t d ſche 4 c n5 d Opetk ne Kurt Miet
e

friſch und geräuchert à Pfd 70 Pfg
ff Nierentalg Pfd 40 Pfg

Täglich friſche Wiener Kuoblauchs
wurſt Roſtwürſte ff Rind Kalb

Hammel Schweinefleiſch

Bmil Sohliack e
Gepök Knochenſleiſch
ff Wurſtſchmalz à Pfd 40
Berliner Mettwurſft mit und ohne
Knoblauch à Pfd 50 ff bayriſche
Sülze à Pfd 50 einpfiehlt 8
V Miet schen
Fleiſch Verkauf

4 Mansfelder Straße 4
ff Rindfleiſch z Koch u Br Pfd 60
ff Hammelfleiſch do 60
ff Gehacktes 70ff Knackwurſt 70ff Schlackwurſt
ff Noth Leber Schwartenw 605
Daſelbſt Verkaufsſtelle des Allgemeinen

und Bürger Conſumvereins

Emvpfehle 5 Pfd Schmeer und fettes
Fleiſch für 3 5 Pfd ger fetten
und mageren Speck für 3 5 Pfd
ger Roth und Leberwurſt für 3
I Pfund 60 prima Schlackwurſt
à Pfd 1 Kern Rindernierentalg
a Pſd 40 9

Herm Wehrmann
Fleiſchermeiſter Leipziger Str 68

Grüne Heringe
à Pfund 10 Pfg

Ad Schmnieder Anhalter Str 4
und Wochenmarkt r

Hochfeinſte ff Tafelbnutter ſend tägl
friſch i Poſtküb netto 8 Pfd fre geg
Nchn f 7, 20 Frau B Reiss Guts
beſitzerin Schneiderende bei Schakuhnen

Verſ tägl v friſchmilch Kühen hochf
Natur u Centrif Butter Poſttönnch
v 8 Pfd Jnb f 8,40 Nat Süßr
Tafelbutter f 7,20 fr g N F reine
Naturwaare wird garant Kankehmen
Oſtpr Fräulein M Voigt ad

Langnese Bisquits
empfiehlt zu in
Carl Booch Nother S i

Pflaumenmus
3 Pfd 50 Pfg 10 Pfd 1,50 Mk
vom Kahn Herrenſtraße 14 Ladung
100 Ctr billigſt Kühne 6
Friuſte holſteiner Meiereihntter

verſendet in Poſtkiſten
Netto 9 Pfd für 10 50 franco

Jordan pr Sternp J P Callsen
VFische Friedrichplatz Fische

Fr Schellfiſche Cabliau und andere

Ph Liebenthal Co
Leipziger Strasse 100

DBamenputz
Dlegant garnirte Damenhüte

von 1,00 an
Kinderhüte garuirt

von 35 Pf an

werden ſauber und gut
ſitzend angefertigtDamen

Coſtüme Wuchererſtr 73 N
146 Mark 74 Pfg Ertrag einer Vor

ſtellung der Thalia für bedürftige
Confirmanden der Stadtgemeinden
empfangen zu haben beſcheinigt mit
beſtem Dank Prof D Förſter

Herzlichen Dank
dem Herrn Dr Clemens für ſeine
aufopfernde und umſichtige Behandlung
bei meiner langen ſchweren Krankheit
welche mich vor zwei Jahren ſowohl
wie auch dieſen Winter betroffen Möge
ſein Wirken zu meinem und meiner
leidenden Menſchheit Wohl noch recht
lange erhalten bleiben

Theodor Wille
Klempner der Betriebs Werkſtatt

Halle a/S

Familien Nachrichten

Meine Verlobung mit Fräulein
JIathilde Nonne Tochter des ver
storbenen Herrn Verlagsbuchhändlers
Ludwig Nonne und seiner Frau Gemahlin Bertha geb Hoeffer in Zeller
feld beehre ich mich hierdurch an
zuzeigen

Halle a Ostern 1897
Dr med H Krukenberg

Die
Polksbibliotheß

des Vereins für Volkswohl
iſt geöffnet jeden Wochentag v 8 Uhr
Abends Nathhausſtraße 16 part

Gedruckte Bücherverzeichniſſe ſind für
50 Pfg in der Bibliothek und in der
Buchhandlung des Hrn Dr Niemeyer
Steinſtraße zu haben

Ken ppfe
bis auf Weiteres jeden
Mittwoch und Sonnabend

3 Uhr sDr Bäumler
Impfe jeden Hittwoch und

Sonnabend von 3 Uhr
Dr H Böttger 2

Lessingstrasse I 8

Amerikaniſche Kopfwäſche

Champoing Trockenapparat

waſchen trocknen n friſiren

I Mark
im Damen Friſir Salon von

Fran Anna Driebe
Gr Ulrichſtr 51 I Et Kaiſerſäle

Eingang Schulſtraße r
Zitherſpiel künſtleriſch lehrt

P An Magdeburgerſtr 47,H r III

Adler Co
Engrosgeschäft Leipziger

Strasse 54
Sscheuertücher

Scheuerbürsten
ſowie ſämmtliche

BRürstenwaaren
Specialität

Iandverkaufsartikel
für Material

und Viktualien Geſchäfte
Vabriklinager

chemischer Procdukte
Ofenputz Enamaline

e S

Statt beſonderer Meldung
Geſtern Nachmittag 23 Uhr

entſchlief nach hartem Todeskampf
R nach langen ſchweren qualvollen

S Leiden mein herzensguter Gatte
unſer fürſorgender Vater der

I frühere Ziegeleibeſitzer

Wilhelm Röhling
S in ſeinem 59 Lebensjahre Um
I ſtilles Beileid bitten

Die tieftranernden
Hinterbliebenen

S Die Beerdigung findet Sonn
S tag Nachmittag 4 Uhr von der
Kapelle des Südfriedhofes aus

S ſtatt Etwa zugedachte Blumen
S ſpenden bitten Ludwigſtraße 6
S abzugeben

Heute Vormittag 9 Uhr entschlief
sanft an den Folgen eines Schlag
anfalles unser guter Gatte Vater
Schwieger Gross und Urgrossvater

der Rentier
I7 eCarl Heinrich August Schottelius

S im 87 Lebensjahre was hiermit tief
betrübt anzeigen
Die trauernden Hinterbliebenen

Halle a Bündorf und Reins
dorf i den 22 April 1897

Die Beerdigung findet Sonnabend den
24 d Mts Nachmittags 4 Ubr von der
Kapelle des Südfriedhofes aus stattL Maeneeke t

Pürſten und Kammwaaren
vom einfachſt bis hocheleganteſten Genre
Fenſterleder Schwämme Scheuertücher

W P Wollmer
gegr 1769 Gr Ulrichstr 55

Heute früh 5 Uhr ſtarb mein
S innigſtgeliebter Mann unſer
De auter Sohn Schwiegerſohn

Bruder und Schwager der
Möbelfabrikant

Otto Muaſeberg
J im noch nicht vollendeten 37

e Lebensjahre Dies zeigt mit der

Mechanische Vite r l and W aStrumpfstrickerei i e e eerfebers
Sämmtliche S Geeeneaeeeeen

GStrumpfwaaren mHeute früh entſchlief ſanft nach
Anweben Anstricken längerer Krankheit unſere geliebte

Schweſter Schwägerin und Tante
Fräulein

Paula Dalchow

Flußfiſche eingetroffen R Knote

was wir in tiefem Schmerze
Kleinschmieden 6 Fernspr 1013 hierdurch anzeigen

Hamburg Leipzig Berlinn otheke vameäri is7
Bankdirektor Albert Dalchow

empfiehlt und Frau Julie geb KloßRestitutionsfluid Bankdirektor Otto Dalchow
S Englisch Pferdepulver 2 und Frau Clementine geb
S Koliktropfen 7 Henſchkelz Jieh Magtpulver 2 Anna Dalchow geb Seydel
S Unirersal Milehpulver

r xS Pulver gegen Purohfa Für die vielen Beweiſe der LiebeS w er Külber und Theilnahme beim Begräbniß unſeres
Z Kuheuter dalbe 2 geliebten Vaters ſagen wir Aüen ins
S Schweine Fresspulverx a Wwer 2 Kbvbeſondere ſeinen lieben Freunden und

ung len mittel a u Kollegen unſexn tiefgefühlteſten Dank
m Die trauernde Familiee chönemann



staatl Konz geg

ihren Schrecken ſtattgefunden
Kiew der Schauplatz
Glaubensgenoſſen,
läden wurden bis auf den Grund zerſtört Waaren

Der Schaden überſteigt nach amtlicher Schätzungn oder vernichtet
Million Rubel

Wie ſchriftliche und mündliche Berichte übereinſtimmend melden herrſcht
unter den bejammernswerthen Opfern entmenſchter Verfolgungswuth das

Nahezu 6000 Männer Frauen und Kinder
obdachlos

en Schrecken des Hungers und Entbedrungen aller Art preis
Ueber die Uuglücklichen droht eine Kataſtrophe herein

zubrechen wenn ihnen nicht ſchleunige Hilfe zu Theil wird
Jndem wir an die hochherzige Mitwirkung zur Milderung des ſchreienden

hoffen wir zuverſichtlich
unſeres Glaubens Willen Verfolgten das mildthätige Erbarmen nicht verſagt

denkbar gräſtlichſte Elend
ſind ihrer geſammten Habe beraubt
Witterung
gegeben

Nothſtandes appelliren

bleiben wird
Spenden nimmt jeder der Unterzeichneten und Herr Rabbiner Dr Feßler

in Halle entgegen
Berlin im April 1897

Prof Dr J Barth
Moritz Dorn Loniſenſtr 12

Gipsſtr 12a
Oranienburger Str 57

Hinter der Katholiſchen Kirche 1
Roſenſtiel Askaniſcher Platz 4

Schulsache
Kindergärtnerinnen Seminarr 1878 Laurentiusst 7 Das neue Semester beginnt Dionstag

den 27 April Anmeldg nehme v 3 Uhr entgeg Dr Evssell Weidling

Fröpel scher Kinder garten
Laurentiusſtr 7 Wiederbeginn am 26 Avril

Aufruf
Abermals hat in einer ruſſiſchen Stadt eine Jndenvberfolgung mit allen

am 3 und 4 v Mentſetzlicher Ansſchreitungen gegen
Nicht weniger wie 552 Häuſer und 342 Geſchäfts

Weißenburger Str 6 Julius Bodenſtein Taubenſtr 43
Stadtverordneter Moritz Heilmann Oranienburger Str 33 Maximilian Heymann Roonſtr 6 Dr Hirſch Hildesheimer

Dr Guſtav Karpeles Kurfürſtenſtr 21
Willibald LöweuthalGeh Sanitätsrath Dr M Marcuſe K ürfürſtenſtr 23

Siegmund Pinens Schinkelplatz 4 Engen
James Simon T

David Struck Neue Friedrich

Spola Gouvern
unſere

war

Geld und Geldeswerth

brodlos den Unbilden der

daß den um ihres um

Alfred Löwenberg
Hinter der Garniſonkirche 1 a

Rabbiner Dr Mahybaum

Thiergartenſtraße 15a
tr 47

Pommersche RBIorcheln
Frischer Spargel

engl
meister Ananas FIessinn Apfelsinen

Springlebende Tatelkrebse Kibitzeier
Ital Puten Capaunen Poulets Hähnechen

Gemüse Couserven u ehe
im Ausverkauf mit 1090 Rabatt

e v in

Salatgurken Wald

4 2t cr e v
e o

h r

Tun Poſtenkieferne Skag pChanl en

75/80 cm lang äußerſt billig zu ver
kauſen Anfragen sub 706 E an die
Expedition dieſer Zeitung erbeten r

Sammelſtell en
Cigarrenkspfcher giſten Bänder

Staniol c befinden ſich bei
den Herren

Emil Hildebrandt Wuchererſtr 8
Ednard Kobert Gr Ulrichſtr 43
Rudolph Speck Marienſtraße 4
Wilh Camnitins Königſtraße 73
A Rebuſchieß Gr Brauhausſtraße 2
F WMaher Georgſtraße s 2 Tr

Künniger Laurentiusſtraße 17riedr Oehlſchläger Schmeerſtr 14
C Knabe Nachf Mansfelder Str 60

G e guter Moritz König Nachf
tathhansſtraße 8

Bei den mit bezeichneten Herren
befinden ſich Verkanfsſtelſen

Cigarrenköpfchen jetzt billiger und
ſtets vorräthig

Polks Kaffee Hallen
des Vereins für Volkswohl

J am Leipziger Thurme
II alte Promenade Reitbahn

III Moritzzwinger
IV im Rothen Thurm

in der früheren Hauptwache
Alle vier ſind geöffnet von früh

1/26 Ühr an
Es wird verabreicht

Kaffee
Cacrao
Milchleiſchbrühe

elterwaſſer
Limonade

in IV auch Suppe zu 10 5
Marken zu 54 welche ſich beſonders

zu Geſchenken an Bedürftige eignen
und in den vier Hallen verwendet werden
können ſind in den vier Hallen ſowie
bei Herrn Kaufmann Beyer Ecke der
Leipziger und nahe ſowie bei
Herrn Flade Zwingerſtr 5 zu haben

Morgen Sonnabend
Schlachte Fe ſt

zu 5

H Hüttenrauch
Gütchenſtraße

Morgen Sonnabend
Schlachtefeſt
H Lerch Meckelſtr 3

Morgen Sonnabend
Sehlachtefest

E Hindortk
Wuchererſtraße 65

Morgen Sonnabend
Schlacht e fe ſt
bei E WalkerAnuhalter Straße 6

S
Sämmtliche Schueidereiartitel Beſätze Spitzen und Bünder billigſt im Berliner ungros Lager

es taurant
zum

s

D e gP prälaten
Leipziger Straße 23 I

Jnhaber Emil Samuel
empfiehlt ſeine Localitäten dem

geehrten Publikum
Mittagstisch von 12 2 Uhr

Suvppe 75 PfagGemüſe mit Beilage im Abonnement
Braten und Compottes 60 Pfa r

llötel Weisses Ross
Geiststrassee 5

MittagstisehSuppe 2 Gänge S Butter u Deo

a Couvert Mk 1,O00
Pritz Ohbst

Saal u Vereinszimmer frei
Geege s Restauration
Morgen Sonnabend Schlachtefeſt

Gut asphaltirte Kegelbahn
mit freundlichem Kegelzimmer verſehen
iſt für Montag Abend zu beſetzen r

Hö el Kalserhof Reilſtraße

V 5 J 9 9Güärtner Verein
von Halle und Amgegend

Sonnabend den 24 April Abds 8 Uhr
Sitzung

Tages Ordnung Ueber die
Blattabfall Krankheiten

Der Vorſtand

e grafen Brüderſtraße
S Kameraden gebeten

Hötel und Restaurant
Zur Tulpe

1,25 Mark
1,00

Weiss wein o0 0 M
Roihwein 40 d
Paul Höndorf

Zimmer
von 1,50 an

Mittagstisch
Im Abonnement

Wein in Caraffſon
Hochachtend

97

S

H Bude s Restaurant
Merſeburger Straſſe

Morgen Sonnabend

Schlachte HEest
Früh 8 Uhr Wellfleiſch Abends diverſe Wurſt

J n Suppe Wurſt auch außer dem Haufe Vier ff
e Abends Bratwurſt Eſſen

Hierzu ladet Freunde und Na ganz er
gebenſt ein r Obige

4 r

e S Wd W S ern 5
u J J 7

r x 4

r

Morgen Sonnabend

Schliachteſeunt
Früh 9 Uhr Wellfleiſch Abends Brat und friſche

Wurſt auch außer dem Hanſe
Hierzu ladet freundlichſt ein Th Ranp Markt 14

S NReltaurant zum liegenden Rad
Magdeburger Straſte 3

empfiehlt ſeinen bürgerlich kräftigen Mittagstiſch zu 60 im Abonnement
W Strauss r

Bragoner
Zu der am Sonnabend den 24 April Abends S Uhr im Mark

ſtattfindenden General Verſammlung werden die
wegen Beſprechung wichtiger Angelegenheiten pünktlich

und zahlreich zu erſcheinen Der Vorſtand
Große öffentliche Verſammlung

der Handlungsgehilfen von Halle
Montag den 26 April Abends 29 Uhr im Neuen Theater

des Herrn Adler aus Halberſtadt Ueber derVoO R 82 Handlungsgehilfen Noth und Zukmnft
Zu zahlreichem Befuch ladet ergebenſt ein Der Einberufer

Verlammiung der Bienenväter
S Sonntag den 25 April 3 Uhr Nachmitt in Bauer s

S Rathhausſtr Auswinterung Herr Töpferan ockendorVellerer ebangel Männer und Jünglingsverein

Manuerſtraße 7
Sonntag den 25 April er 43 jähriges Stiſtungofejt Feſtgottesdienſt

in der Kirche St Georgen Predigt Herr P Meinhoff
Nachfeier Wende 8 Uhr im Hotel goldener Hirſch Leipz Str 63

Hauptanſprache Herr P Lang
Die Freunde der Sache ſind herzlichſt eingeladen Der Vorſtand

Sonnabend den 24 d M Abends 6 Uhr hält der frühere Domprediger
Zahn im v Jeng ſchen Fränleinſtifte

Ancdachtsstunde
wozu Freunde hberzlichſt eingeladen ſind

Salon Mai 8001lbad Kösen 2111 zaEnde y

Elegante Bade und Juhalier Anſtalten Trinkhalle Welleubäder
Kaiserinm Auguste Vietoria Kinderheilstätte

Ausführliche Proſpekte durch die Badedirectionm

Station Käünicglig StationElmenSalze der Königliches Soolbad Schönebeck a/E

Magdeb Staßfurt der Linie Madbgn ar men g er eelegraphen on önebeund 9 nach ElmenPoſtamt Pferdebahn undGroß Salze Saiſon vom 15 Mai bis Ende September Droſchken
Aelteſtes Soolbad erfolgreiche Anwendung gegen Gicht NheumagSkrophuloſe alle Arten Frauenkrankheiten Sterilität Rachen Kehl

kopfs und Naſenkatarrhe Soolwannen Soolſchwimmbäder
Vollſtändig umgebautes Sooldampfbad Sooldunſtbad JnhalatoriumKohlenſäure Soolbäder Bromreiche Mutterlaugen Schwefelbader
Trinkhalle für alle Mineralwaſſer Thierärztlich überwachte Molkerei Hoch
druckwaſſerleitung Ozoureiche Luft an dem 2km langen Gradirwerk Aus
gedehnter Badepark Badekapelle 31 Mitglieder Militärmuſik Reunions

Proſpekte und Auskunft d d Kgl Bade Vw

Am 27 April Abends 8 Uhr
findet im oberen Saale des KReichshofes eine

öffentliche Verſammlung
des Nationalliberalen Vereins

ſtatt in welcher Herr Landri
Hauſes über

Das nene Lehrerbeſoldnngs Geſetz und ſeine Wirkung
auf

ſprechen wird

geladen Gäſte ſind willkommen

ſchter Noelle ans Elberfeld Mitglied des Abgeordneten

die Kommnunagal Stenern
Die Mitglieder des Vereins und Freunde der Partei werden hierzu ergebenſt ein

Der Vorſtand des

Meatiüomeaalliberalem Vereinse
Keil Loening

J 209 Vorſt 59 Vorſt außer Abonnement

Stadttheater in Halle g

Direklion Hans Julius Rahn
reitag den 23 April

208 Vorſt a Abonnements Vorſt
arbeAnfang 7/ Uhr Erde Vegen 11 Uhr

Beamten Billets ſind nur noch zu der
heutigen Abonnements Vorſt giltig

J erm un higten Preiſen
un giltig

eeen

Tragödie in zaun 5 Alten von Goethe

Sonnabend den 7 den 24 April

Anfang 7 Uhr Ende nach 10 Uhr
W Bei kleinen Preiſen

Der Verſchwender
Z Zaubermärchen mit Geſang und

allet in 4 Akten von Ferd Raimund
Muſik von Konradin Kreutzer

Perſonen
1 AbtheilunFee Cheriſtane Eyb ben

zur ihr Waſtbarer

Geiſt O SchrammJulius von lottwell
ein reicher Edelmann B Geidner

Wolf ſein Vanimer
diener E BornſtedtValentin f Bedienter G Demme

Roſa Kammermädch G Gallus
Ehevalier Dumont A Lipowitz
Herr von Helm W MühlhanHerr von Walter R Müller

rr von Pralling H Altſchüler
ockel Baumeiſter R Biebrach

ri C Wähein Bediente F Sein
ienerſchaft Jäger Sylphiden Genien

2 Abtheilung ſpielt 3 Jahre ſpäter
ulins von Flottwell B Geidner

Chevalier Dumont A LipowitzPräſident v Klugheim R Jahn
Amalie ſeine Tochter C Grobe
Baron Fütterſtein L Kramer
Wolf Kammerdiener E BornſtedtValentin G Demme
NVoſa GallusEin Juwelier A Boger
Ein Kellermeiſter O Schröder
Ein Bettler Azur O Schramm

n Weib 3 Serne
oma F BedauMax Schiffer G Greger

Betty Kammermädch K Erlholz
3 Abtheilung ſpielt 20 Jahre ſpäter

Fee Cheriſtane L Eyben
Azur O SchrammJulius von Flottwell B Geidner
Herr von Wolf E BornſtedtValentin Holzwurm

ein Tiſchlermeiſter G Demme
Roſa ſein Weib G GallusVSiefel J Heller
Michel Kl Schramm IHanſel ſeine Kinder Z Schramm 3
Hieſel l Schmiljun IPepi g Schmiljun II
Ein Gärtner WeißeNach dem 3 Akt größere Pauſe

Sonntag den 25 April
S Schluß der Saiſon

Nachm 32 Uhr
38 und letzte FremdenVorſtellung

bei halben Preiſen
Auf eigenen Füßen

Große Poſſe mit Geſang in 6 Bildern
von E Pohl und H Wilken

Muſik von A Conradi
Abends 7 Uhr

210 Vorſt 152 AbonnementsVorſt
Farbe gelb

Abſchieds Vorſtellung
Auftreten des Direktors H J Rahn

Wilhelm Tell
Schauſpiel in 5 Akten von Fr v Schiller

Wilhelm Tell Dir H J Rahn

Thalia Theater
Sonnabend Anfang 8 Uhr

Benefiz für Alex Adolfi

Der Salontyroler
Luſtſpiel in 4 Akten von G v Moſer

Sonntag Anfang 8 Uhr
Charleys Tante

Schwank in 4 Akt von Thomas Brander

Malen
Direktion Richard Hubert
Neuer Spielplan

Das HuſarenRegiment Bogdäni
9 Damen mit ſeinen militäriſchen

Evolutionen Die Grigory Truppe
Bravour Gymngſtiker mit ikariſchen
Spielen Mr Ralph Terry Schat
tenkünſtler Fräulein Olementine
von Bernär mit ihrem ſenſationellenFautoches Theater Die ſechs Ssi
kös ungariſche Geſangs Und Tanz
Geſellſchaft Mr Terry Schlitten
ſchellen Virtuoſe Fräulein Mar

garethe Candler internationale
Koſtüm Soubrette Das RheingoldTrio vigiriſiſſhes Geſangs Terzett

Beginn 8 Uhr Ende gegen 1l Uhr
Auswürtige Theater

Sonnabend 24 AprilMagdeburg Stadtth gön gskinder

Leipzig Altes Th Der Hochſtapler
Neues Th Die derſunkene

Weimar Stadtth Tannhäuſer

Gr Ulrichſtraße 32
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